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Ganz im Zeichen des Obedience stand das Wochenende 20./21. April 2024 auf dem 

Trainingsplatz des Hundesportvereins Wittgensdorf e. V.: 

 

4. Qualifikationslauf zur FCI-WM im Obedience am 20.04.2024  & 

5. Sächsische Landesmeisterschaft im Obedience am 21.04.2024! 

Am Samstag gab sich hier die deutsche Obedience-Elite ein Stelldichein. Beim 4. 

Qualifikationslauf zur FCI WM Obedience 2024 kämpften 17 Teams um 

die wertvollen Punkte, die sechs von ihnen das „Ticket nach Lettland“ einbringen. Sie 

werden im Juli Deutschland bei der FCI Obedience WM in der Nähe von Riga vertreten. 

Der Tag in Wittgensdorf begann kalt und regnerisch. Während die Teilnehmer sich zum Wettkampf anmeldeten, war 

das Küchenteam bereits fleißig damit beschäftigt, mit heißem Kaffee, Tee und belegten Brötchen für das leibliche Wohl 

der Teilnehmer zu sorgen. Um 9.30 Uhr erfolgte dann die 

offizielle Eröffnung. Anschließend gingen die Starter in der 

ausgelosten Reihenfolge zu den Gruppenübungen. 

Die Einzelübungen fanden dann in zwei Ringen unter den 

strengen Blicken der Richterinnen Evelyn Parthier und Raphaela 

Handke statt. Mittlerweile wartete das Wetter mit allem auf, 

was der April zu bieten hat – von Sonnenschein bis 

Graupelschauer war alles dabei. Doch die Teams schlugen sich wacker, und so bekamen die Zuschauer Mensch-Hund-

Teamarbeiten in Vollendung zu sehen, die mit insgesamt 10 Werturteilen „Vorzüglich“, 5 mal „Sehr gut“ und einmal 

„Gut“ honoriert wurden. Eine Teilnehmerin musste leider verletzungsbedingt abbrechen.  

Am Ende schafften es Santa Sofi mit ihrer Malinois-Hündin Studebaker's Q'Louise auf 

Platz 1, Sandra Gonsior mit ihrer Border-Collie-Hündin Pekka vom Rehgebirge auf Platz 

2 und Wera Hahn mit ihrem Border-Collie-Rüden Tending Wonderful auf Platz 3. 

Lokalmatadorin Svea Balke vom HSV Wittgensdorf mit ihrer Border-Collie-Hündin 

Unique verfehlte nur knapp das Treppchen und erreichte einen vorzüglichen 4. Platz. 

Wir gratulieren den drei Erstplatzierten und allen anderen 

Teilnehmern ganz herzlich zu ihren herausragenden 

Ergebnissen. 

Unser Dank gilt an dieser Stelle den Sponsoren Alpha Spirit, Wildborn, der Augenoptik Planitz 

mit Rupp + Hubrach sowie Franziska Rößner (bergwandern-mit-hund.de) mit dem Rother 

Bergverlag. Außerdem möchten wir uns ganz herzlich bei den vielen fleißigen Helfern der 

Hundesportvereine Wittgensdorf, Dresden-Neustadt, Parthenaue und Knauthain bedanken. 

Am Sonntag richtete der HSV Wittgensdorf dann die 5. Sächsische Landesmeisterschaft im Obedience 
aus, die für viele Teams mittlerweile fester Bestandteil ihres Wettkampf-Kalenders geworden ist. Insgesamt gingen bei 

der Landesmeisterschaft 18 Teams der Hundesportvereine Wittgensdorf, Dresden-Neustadt und Parthenaue an den 

Start, im offenen Turnier konnte der HSV Wittgensdorf eine Starterin des HSV 6-Pfotenteam begrüßen.  

In der FCI-Klasse 3 traten an: Vivien Luderer mit „Frieda“, Susan Drechsler mit „Vince“, Svea Balke 

mit „Unique“, Ramona Krumsdorf mit „Joy“, Elke Seeliger mit „Atze“ und Michaela Träber mit 

„Zoey“. In der FCI-Klasse 2 gingen Sybille Roßberger mit „Tsula“ und Oliver Götz mit „Pino“ an 

den Start. In der FCI-Klasse 1 gab es fünf Starter – Raphaela Handke mit „Lumpi“, Michaela Träber 

mit „Lino“, Heike Block mit „Max“, Franziska Rößner mit „Selma“ und Diana Fischer mit „Mexx“. 

Diana konnte sich mit ihrem „Oni“ auch über ein „Vorzüglich“ in der Beginner-Klasse und damit 

die Qualifikation für die Klasse 1 freuen.  Besonders gefreut haben wir uns, dass gleich vier Teams 

in der Senioren-Klasse gezeigt haben, dass Obedience auch Hunden im gesetzteren Alter noch 

große Freude bereiten kann. Hier gingen Cornelia Rückert mit „Sally“, Heike Schuster mit 
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                          Die Landesmeisterschaft wurde mit finanziellen Mitteln des SGSV LV Sachsen gefördert. 

„Nessie“, Sabine Freiberger mit „Otti“ und Svea Balke mit „Aila“ in den Ring. Beim „Offenen Turnier“ im Rahmen der 

LM startete Anja Beer mit „Arik“ in der Beginner-Klasse. 

Bei trockenem, aber kaltem Wetter standen zuerst die Einzelübungen in der Klasse 3 auf dem Plan, anschließend 

gingen die Starter der Klasse 2 in den Ring. Nach einer kurzen Pause folgten dann die Gruppenübungen, und nach dem 

Mittagessen folgten unter dem kritischen Auge von Richterin Evelyn Parthier die Einzelübungen in den Klassen 1, 

Beginner und der Seniorenklasse, welche aufgrund zweier läufiger Hündinnen ganz ans Ende verlegt wurde. Wie 

immer sehr souverän führte Ringsteward Nici Schneider alle Teams durch ihre Übungen.  

Platzierte in der FCI Klasse 3 (v.l.n.r.): 

Ramona Krumsdorf mit Joy, Svea Balke mit 

Unique, Vivien Luderer mit Frieda 

 FCI Klasse 2: 

Oliver Götz & Pino 

Platzierte in der FCI Klasse 1 (v.l.n.r.): 

Franziska Rößner mit Selma, Michaela 

Träber mit Lino, Diana Fischer mit Mexx 

Ringsteward: Nicole Schneider,  
Meldestelle: Heike Schuster,  

Leistungsrichterin: Evelyn Parthier 

 
Beginner-Klasse: 

Diana Fischer & Oni 

 
Platzierte in der Senior-Klasse (v.l.n.r.): 

Cornelia Rückert mit Sally, Heike Schuster 

mit Nessie, Svea Balke mit Aila 

 

Das „Team Wittgensdorf“ konnte gleich vier Siegerpokale mit nach Hause nehmen. In der Klasse 3 holte Svea Balke 

mit ihrer Unique den Landesmeister-Titel, in der Klasse 2 ergatterte Oliver Götz mit Pino den Pokal. Diana Fischer 

schaffte es mit Oni gleich in ihrer ersten LM auf das Siegerpodest in der Beginner-Klasse, und Heike Schuster und 

Nessie zeigten mit einem vorzüglichen Ergebnis in der Senioren-Klasse, dass sie noch lange nicht zum alten Eisen 

gehören.  In der Klasse 1 ging der Pokal an Michaela Träber vom HSV Dresden-Neustadt, die mit ihrem Lino eine 

sehr schöne Prüfung gezeigt hat und die sich nun verdient „Nachwuchs-Sieger 2024“ nennen dürfen. 

Die Detail-Ergebnisliste findet ihr auf der Internetseite des SGSV Landesverbandes Sachsen im Bereich Obedience. 

Außerdem wurden im Rahmen der Veranstaltung wieder die Vorjahresleistungen der 

sächsischen Obedience-Teams gewürdigt und der Pokal „Bestes sächsisches 

Obedience-Team 2023“ verliehen: Alle drei Sieger kamen diesmal vom HSV 

Wittgensdorf. In der Klasse 3 konnte Susan Drechsler mit Vince den begehrten Pokal 

in Empfang nehmen, in der Klasse 2 gewann ihn Ramona Krumsdorf mit Joy und 

Franziska Rößner mit Selma ergatterte den Titel in der Klasse 1.  

Starter, Helfer und Gäste wurden den ganzen Tag vom Küchenteam des HSV Wittgensdorf bestens um- und versorgt, 

Wir danken den Küchenfeen und allen anderen Helfern, ohne die ein Gelingen dieser schönen Veranstaltung nicht 

möglich gewesen wäre, der Richterin Evelyn Parthier für die faire Bewertung der Teams, dem 2. Vorsitzenden des 

SGSV Sachsen Martin Hänsel, der sich für diese Landesmeisterschaft als Prüfungsleiter zur Verfügung gestellt hat, 

sowie den Sponsoren Wildborn und Fred und Felia, die es ermöglichten, dass unsere Teilnehmer wieder mit gefüllten 

Tütchen nach Hause fahren konnten.  

Franziska Rößner (Text)    und  Heike Schuster (Satz) 

vom HSV Wittgensdorf e.V.      Obfrau für Obedience im SGSV-LV-Sachsen 


